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ZÜRICH 1881. 31. Dezember.
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TlltlVl* fttf> *w »1He6erf|>after" fniö bei ba- großen örrbrcttung bea -ßlatUs von am fo ftrijerem ffirfolg,
JUll^tlliC Snfa-ataufträge fmb etronfenbrn an bte .Aunotucn-éïpebtfion non ôvelT gtttßfi & go.,

rotrb großer Stnßatt beroilligt.

ata biefetben je eine ganje 25od)e anfliegen nnb beachtet roerben.
arbtgaffe 14 Büridj. jPreis pro Jîeifc 30 gty. ; bet ÎUteberljolungen

.Auâiîuitff üßer affe tn biefem Änjetger a-ftheinenben Annoncen roirb unenfgeftfid) erttjellt.

3n einer fcbroeiscrifcfien 5papierfabriE
finbet ein fnufmännifd) gebilbeter, in
cet ä5rcmdn erfahrener nnb mit Gilten
Seugniffeu oerfeljener üJtann unter
günftigen Scbinguugeu SlnfteUung alê
SHeifeùber unb SBureauarbeiter

Slnmeloungen sub O 6G48 Z finb on bie

îtmioncen-.Srijebiiion oon OreU Süfili &6o.
in SSürid) ju richten. [2878

Offene Commis-Stelle
in einem bjefigen f0coben>aaxen£@ngro3»@efd)fifte.
Verlangt roirb bübidjc fjanbfdjrift unb jtennts
nifj beê gvanjöfijdicii. 06ne gute 3£uS"'ffe
Slumclbungen unnüfl.

®eft. Offerten 6ef.8rb.ert sub (SÈiffte D D
2978 oie StunoncensCSrriebition OreU Süfjli
& ©o. in 3üfi*. [2978

Gres"u.clrt :
©otnmanbitär ober jüngerer Slffocié mit
Crintage oon 50,000 fÇt., um einet in gremtreiä),
in bet 3täbe einet gtofien Stabt, ftd) im oottften
Setrieb befinbtidjen ftabrit inctir 3tuëbel)uung ju
geben.

Offelten sub Sfjifftc 0 2999 Z befövbert bie

8trmoncen;grr.ebition OreU jjüfjli & @o. In

3ürid). [2999

Zwinimeister-Gesuch.
3n eine SBamnrootljmitnetei roitb ein rjers

fyeirattjeter unb in feinem gadje ioof)[ kroanberter
3rairnmeiftet gejuckt. Slumetbimgen nimmt
"untet Sbiffre J B 2976 bie 3(nnonccns(Srpc;
bition EreU Süfjli Si <So. iu Sürid) in
(Jmpfang. [2976

PARIS.
Prosit Neujahr Trinke Morgen
Mittag auf dein "Wohl. Herzliche
Grüsse 15.

Grosses Theater-Costiitniager
der

Frau Theez-Amsler
in Aarau.

Originelle und feine Bedienung.
Fiir vaterländische Schauspiele und

Volkstheater. [c938

Fidele Herren fÄS f
Phot. Artist. Institut Aschaffenburg. Sl

Die Haupt-Agentur für die

ganze Ostschweiz für unsere

Bordeaux-Weine
befindet sieh

zur alten Färb, Seefeld
Zürich.

Aufträge müssen auf der Agentur

aufgegeben worden, wo
unser Preiscourant aufliegt.
Originalpiècen 225 Liter von

Fr. 130 an. [935
Reel- Billig. 4 Monat Termin.

Berges & Comp., Bordeaux.

Fremde Flaschen-Biere.
reelle, gehaltvoll und von angenehmem Geschmack, haltbar und stets
frischer Füllung, in V2 und Vi Flaschen, kann ich nachstehende Biere

bestens empfehlen :

Pale Ale & Stout (Porter) aus der Brauerei
Bass & Comp, in London.

Münchener Löwenbräu-Export.
Pilsener Lagerbier, 1. Aktien-Brauerei.

Strassburger Lagerbier.
Geehrte Bestellungen werden pünktlich ins Haus geliefert und

solche nach auswärts in Kisten verpackt prompt expedirt.
Achtungsvollst

C. Gerhardt,
Hottingen-Zürich, Flaschenbier-Geschäft.(933)

O-arfleia. Blue
IBle-u. O-a-rfield.

New-York
San Francisco London

Paris HamburgG-arfield. rBla-ix
Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.

In Originalkistchen : enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20°'o Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 % extra. (O B 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

Louis Belitz, Droguerie in Basel.

3?ou"(tänoig in ad)t Siättben non je IG 6is 18 Lieferungen.
"§Ze (ffffungen ttcljmen aMt 2!udjl)atibfuitgcu entgegen. ue=i

fühvlidfc, nllcê habere befagenbe illuftrirte ^rofücfte in jeber
^mhbatiblting (frotfe ju haben.

§fln(irirte
oolfStlji'unlidje

Sortt»äI)renb besiegbar ini
fiieferungen à SO <5f#., in 316=

tljeilungen à ^t. 4. ober tn!
25äiiben getiefte! gebunben. <

^aif 2000 §{fifiifomtgeit
nad) ^Häutungen oon

a i» i <?i a fubuiio Bürger, ©ebr. ttcumann, Sfkofî
llCltC (JlllijllrtjlimgCllollfteilllllafle. |. JUSlUr, %et|l»naer, E. /. ütlimfrl),

S9is jut ®egerrarart fortgeführt non JUplions be lltitoillt, Uojcl, Benbe-^

XltlO UClll Eorutn, C. S. BieffeilÖUli), mann.Compoanftn, VUtmn #. Wigter, s

Prof. Dr. i}. Sieftef, frof. Dr. 0. « ffö^ (S^tX'l
Kaemmef, Dr. (£. Cammerl, îprof. jntuveicfjen tutturgefd)id)tlid)en ïafeln, >

3. fl. "lîiiql, @timnnfinI=Srircftor Dr. "»«fettig ^ottta't?griWeu unb îom
(11 Üof^ 2C

tulbern, .Raiten unb ,tîattd)en,3etttafetnîc.^

î!ol3cnbct liegen oor : \
(Srfter Sanb. ffiefdjtdjte ben ÄUertljnmü. I. SBon Otto »on Sotoin.j

Wü 280 ïett^lbbiibungen, neun 5tontafetn unb fedjö harten, ©ebeftet Jfy8;\
elegant gebunben 9, 50. t

Sioeiter 23at'ib. <ÜBefd)idjte ieei ÎUtertljumti. II. ÎSon Oltooon Ëoroin.j
ÎTiit 205 ïerl>->tbbilbuugen, 13 iontufeln, brei Jfarten ;c. tSekftct Mg 7. 50 ;\
etegant gebunben Mg 9. 50.

Sritte« "Stallt, ffiefdiithte bes JUtittelalters. I. 3?on 8. -J. 3 i e f f en b a à) unb
®. SSogt. üliit 280 ïcruïlbbilbungen, u ïontafetn, jioct flutte» !c. ©e=j

kftet Mg 9 ; etegant gebunbeu Mg 10. 50.
(9ST Ser Vierte' unb fünfte Staub ift im Srfdjeinen begriffen.

$n ^tttid) Dorräthic; bei ^teff gtii^ft & §0. j

Briefkasten der Redaktion.

R. I. M. Die Basler Nachrichten"
schreiben zu dem Vorgehen der
Zürcher Offlziers-Gesellschaft" in
dem Ott-Manuel Handel: "Wir
protestiren gegen solch' unerhörte
Vorgänge durch welche der
Feuerbrand der politischen
Zwietracht und des Parteifanatismus
mitten in das schweizerische
Offizierskorps hin eingeschleudert wird.
Wer will es in Zukunft verhindern,
dass jede beliebige Privathandlung,
die erste beste Meinungsäusserung

flF&IS \$ÊâS^1' irgend eines Bürgers, der die Ehre
Ii r TisScfs- hat, Offizier zu sein, zum Gegen¬

stand öffentlicher Verhandlungen
und Resolutionen von Offiziersvereinen

gemacht werden, durch
welche nicht nur die bürgerliche
Ehrenhaftigkeit des fraglichen

Offiziers gebrandmarkt, sondern auch dessen schimpfliche Ausstossung
aus dem Armeeverbande verlangt wird Wir fordern diè
eidgenössische Militärbehörde auf, dem- frevelhaften Treiben, dessen
Zeugen wir sind, ein schleuniges Ende zu machen und eine
Untersuchung gegen die Anstifter desselben einzuleiten. Es wird nicht
schwer halten, die treibenden Elemente herauszufinden ; die Fäden
sind grob gesponnen ; die Namen derjenigen, welche diesen verderblichen

Brand angefacht, werden von allen Dächern herab
verkündet. Es ist keine Zeit mehr zu verlieren. Schon die nächsten
Tage können ein weiteres Umsichgreifen der Bewegung bringen".
Das ist nicht nur deutlich, sondern auch sehr richtig gesprochen,
aber wir befürchten sehr, es werde nichts nützen. Diejenigen,
gegen welche man hier auftreten soll, gehören ja zu der Partei,
welche wir mit vollen Pausbacken stets bekämpfen aber
immer zu unsern Regenten wählen. Also heisst es einfach: Wie
man sich bettet, so liegt man. Spatz. Freundlichsten Dank
und Gruss. Mehf, wäre besser gewesen. C. K. Vielleicht später
einmal. Soviel wir wissen predigt der Pfarrer von Egg so
viel von der Hölle, dass den Hörern sonst schon heiss genug wird.
Wozu also noch eine Heizeinrichtung. F. K. i. F. Ihrem W'unsche
soll entsprochen werden. A. J. i. Cal. Besten Dank für Zusendung

der Photographie. Das Original soll willkommen sein. Gruss.
P. M. i. Pet. Anstrengungen, die bittere Erfolge haben könnten.

Lerche. Für die Hauptsache zu spät. N. steht wieder im Dienst
und grüsst. F. Herzliche Glückwünsche allen zum Neujahr.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

ALBERT KUTSCHI,
Restaurateur Traiteur

Zürich Seinaustrasse 46 Zürich.
Gestützt auf langjährige Erfahrungen empfehle mich

den Herren Hoteliers, Wirtlien und Privaten zur prompten
Ausführung von Festessen, grössern und kleinern Diners,
Soupers, sowie zur Besorgung von einzelnen Platten jeden
Genres, auf's Beste. [H-3282-z]

lÜKX)!-! 188!. 3>. vöismbsk'.

^^^«s^n^f ^^^^^ ^
Illnstrirte Annoncen Beilage )nnr

ilzbbsber.1

onservjste-

mille!.

^îilii'oiîà^â im Hlcöekspaktcr" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von mn so stcherem Wrfolg,
^N^^U«.tL Inseratausträge stnd eimusenden an die Annonccn-Hxpedition von Hrelt Knßti à ßo..

wird großer Iiavatt bewilligt.

als dieselben je eine ganze Woche anstiegen und beachtet werden.
arktgusse 14 Zürich. Z'reis pro Zeile 30 Zip. ; bet Wiederholungen

AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

In einer schweizerischen Papierfabrik
findet ein kaufmännisch gebildeter, in
der Branche erfahrener und mit gute»
Zeugnissen versehener Mann unter
günstigen Bedingungen Anstellung als
Reisender und Bureauarbciter

Anmcloungîn sud O «648 il sind an die

Annoncen-Crvedition vonäZrell Miszli AE».
in Zürich zu richten. ftS78

vfflzne eommi8-8iell6
Verlangt wird hübsche Handschrift und Kenntniß

des Französischen. Ohne gute Zeugnisse

Gesl. Offerten vesördcrt sab Chisjr.' v v
2978 die Annonccn-Erpedilion Orell Füftli
â Eo. in Zürich. 12978

Q-S^'v-l.^àî :
Kommanditär oder jüngerer Associe mit
Einlage von S0.000 Fr., nm einer in Frankreich,
in der Nähe einer grosi-n Stadt, sich im vollsten
Betrieb befindlichen Fabrik mehr Ausdehnung zn

^°
Offerten suv Chiffre 0 2999 befördert die

Annoncen-Expedition «rell Füßli ckc Eo. in
Zürich. ÌS999

X^irnmeister-Kesueli.

heirathetcr und in seinem Fache wohl beroaudener

Zwirnmeister gesucht. Anmeldungen nimmt
unter Chiffre ^ v 297S die Nnnonccn-Erpc-
dition Orell Füßli Si Eo. in Zürich iu
Empsang. P97V

?rosit liisu^sbr trinke Älor-zsn
NittsZ unk àoin Vobl. Rsi^Iiebs
tZrüsse 15.

Krosse8 Ilieater-Lostümiager

k'raii Ikee/-^insler
irr L.^rs.u.

Orixinolle und keine ksàisnnnA.
l?ür vstoilsnclisebe Lebsuspiels unà

Volkstbsatsr. so938

?ic1e1e Herren 7^°!^ ff
eliot. Artist, institut kscliànburg. ^.

vis Usuxt-^A'entnr kiir àio
ssn^o Ostsobwsi? kiir unsere

bsLnàot sieb

êmr kilten k'kii'!», 8eeke1«I

Aiìrià.
^.uktrsAS müssen auk cler ^Asn-
tur sukiZSAsben wsràsn, wo
unser ?rsisoonrsnt, snkiisAt.
Oriizinslpisosn 225 Vitsr von

i?r. 130 sn. ftss
lieel -killig. 4 Aonst Lsrmin.

oskAès cì umx Loiàeiiiix.

Bremcke I^I^âen-kivrv.
rsslls, ßsbsltvoll unà von snKSnobmom Oesobmsok, bsltbsr nnà stets
krisolisr l?üIIun!Z, in V2 unà ^/i l?lssoben, ksnn iob nsobstsbsnàs Kiers

bestens smpksblsn :

?a1k ^.ìe Ltout (?orter) s.us àsr Lr-rnerei
Lass à lüornp. in I-onâon.

vlünokener I-öweridräu-üxpcirt.
?i1îsener I^asserbier, 1. /^lìtien-Lraukrei.

Oesiirts lZsstebunA'Sn wsràen pünlctlivli ins Hans Aslisksrt nnà
soleils nseb auswärts in Xisten verpsekt prompt sxpeäirt.

^obtunASvollst

O. (^ei-tlarât,
Hottin^en-^ürien, l^laseilenoier-lÄesonäkt.<9SS>

Lobönsles, prsktisokss umt billiggtes Vl/ssekblau.
In OriAinsIIcistoben : sntlisltsnà 5l) Dosen à 2t) Lls,, 25 vosen à 4» Ots.,
10 Dosen l'r. I. Lornptsnt mit 2t) " o Its.bo.tt, bei ^bnsbms von

1V leisten 5 "/v extr». <o L l9og>

Lsnsrg16öp6t kür clis >zsri?s Sck-wsi?.

/o,,/.«» /)?-<JAl?,ö,'ie à /?K86ê.

Dolkständig iu acht Wänden von je tk öis 18 ^icscrungen.
Westcàngcn uchmen alle ZZnchhaudkuugcn entgegen. Aus- î

sührliche, alles Nähere besagende illustrirte Prospekte in jeder
Vuchhaudlung gratis zu haben.

Mustrirte
volkstümliche

fortwährend beziehbar i»^
Lieferungen à î« Eis., in Ab.
thcilnnge» à Fr. A. oder i» <

Bänden geheftet gebunden. >

Mit Z0v0^Aötiil'dungen

,^ >. ^ ^ -» »i Ludwia Bur»er, Gebr. Ncumann, Pros
lîeuc giillslich limgestalleteLulilijje. H.MiUl-r, «./.KÜmsch,

Bis zur Gegemvart sortgcsührt vou Alphons de Neuville, H. Vogel, Acnde-^

0lla UNI, Connu, L. .5. Dtellculillch, manu.Tamphauftti.Vieisch.L.Richler.;

Prof. Dr. Diestes. Prof. vr. 1). M,', l^^.ttvAc ?.'v^'
.XneiNlllel, Or. E. i.'nmmert, Prof. zahlreiche» kulturgeschichtlichen Tafeln, >

Z. <!s. Vogl, Gt)innasial-Dircktor vr. ^â,'^'^

Vollendet liegen vor :

Erster Band. Geschichte des Alterthums. I. Von^Otto »o^n Corvin.^

Zweitcr^Baud. Geschichte des Altertimms. II. Von S t t o v o n C o r v i n.^

Mit 205 Tert-Abbitduugen, lS Tonlaseln, drei Karten ?c. Geheftet â 7. S»^

Dritter Waild. Geschichte des Mittelalters. I. Von ê, Fv Diessenbach und
G. Vogt. Mil SS» Tert-Abbildungen, ll Tonlaseln, zwei Karten -c. Ge-j

Der vierte und fünfte Band ist im Erscheinen begriffen.

In Zürich vorräthig bei (Krell Ilißki H Ko. 5

kriâàeiì 6er kkâàtiov.
li. I. IVI. vis IZssIsr^Iaobriobtoll^

8okreibsu ^n àsm Vorleben àsr
Enrober Oktl^isr8-<Zessllsobakt^ iu

àsm Ott-Uaunel Ranàsl: ,îir
prots8tirsn ASAkn solob' nnerbörts
VorAänAS àurob wslotis àsr
?susrbrsnà àsr politisoltsn 2vvis-
traobt nnà àes ?srtoiànstismns
mitten in àss scbvàsrisobs Okti-
lzisrskorpsbinsinAesoblsuàsrtv/irà.
Ver will es in Aukunkt vsrbinàsrn,
àsss ssàs bslisbÌAS ?rivstbsnàlunA,
àis ersts bssts Asinun-zsänsssrnnA

'ì'lj^^^ î^r^^s^^ irZsnà sinss LnrKsrs, àsr àis Lnrs
^à. /- ^x-Ä ^WAtt? Irst, vkti^ier ê^n sein, ?um OsKen-

stsnà ökksntlioksr VsrbsnàlunASN
nnà Rssolutiousu vou Okti2isrs-
vereinen Asmsobt wsràsn, àurob
wslvbs niolit nur àis bürizerlioks
LnrsobaktiAksit àes krSAlioden Okü-

?.isrs Aeorsnàmsrkt, sonàsrn snob àssssn sonimpklions àusstossunA
sus àsm àmssverbsnàs vsrlsnAt wirà Vir koràsrn àis sià^s-
nössisobs Nilitsrbsrivràs snk, àsm irsvslbstten Irsiben, àssssu
^euAsn wir sinà, sin soblsuniAss Lnàs ?n insebsn nnà sins vntsr-
suvdnnA ASASn àis ^.nstiktsr àssselben sin^nlsitsn. Ls wirà niebt
sobwsr lialtsn, àis treibsnàsn Klemsnts bersns^nkìnàsn ; àis l?sàsu
sinà Arob Assponnen àis l^smsn àer^eniAen, welobe àisssn vsràsrb-
liebsn IZrsnà snAsksvlit, wsràsn von sllsn vsobsrn bersb vsr-
knnàst. 1?s ist lîsins !^eit mslrr ^u vsrlisrsn. Lokou àis usobstsn
IsAg können sin weiteres VrnsiobArsiken àsr LswsAuniz brinAsn".
l)ss ist niebt nnr àentliek, sonàsrn snob sskr riobtÍA Zesprootisu,
sbsr wir bokürobten sebr, ss weràs niobts nützen. OiejeniZsu,
ASASN wslvbs msn bisr snktrstsn soll, Asbörsu ss ^n àsr ?srtsi,
wslolls wir mit vollen l?snsbsoksn ststs bslîsmpksn sbsr
immsr ?u nnssrn lìegsntsn wsklsn. ^Iso bsisst ss sinkssb : Wis
msn sieb bsttst, so lisZt msn. 8pat?. i?rennàliebstsn Osnk
nnà druss. Neb?, wsrs besser Kswessn. L. K. VisIIsiebt später
einmal. Zovisl wir wisssn prsài-zt àsr ?ksrrsr von ÜAZ so
vis! von àsr Rolls, àsss àsn Hörern sonst sekon bsiss ssSnnZ wirà.
VVo^u slso noob sins Hei^sinriobtunA. k^. K. i. 5. Ikrem Vunsolis
soll sntsproobsn wsràsn. à. l. î. Lsl. IZsstsn vsnk kür ^ussn-
àunA àsr ?bot0lzrspbis. vss OriiziosI soll willkommen sein. Lirnss.

p IVI. i. ?0t. ^nstrsngunAen, àis bittere LrkolAg bsben könnten.
l.erobo. I?ür àie tlsuptssoks ^u spst. Is. stslit wisàsr im visnst
nnà Arüsst. f. Lerülielis Vlüokwünsobs slisn suin I^snsskr.
VorscliiellônlZN. Anonyme Linsenllungon «eröen niobt berüeksicbtigt.

fikZwul-atkur Ii-aiteur

2ûrià Ls1nÂU8à8SiZ 46 Lüiriedl.
Oestiàt auk laiiAMtlri^s LrkakrunASQ emptLitls iirià

6<ZQ Herren Hôteliers, ^Virtnsri unà ?rivâten ?!ur nroinvten
àstûnrunA von Festessen, ^rössern un6 kleinern Diners,
Kenners, servis 2ur LesoriZnnA von einzelnen 1?Ieìtten ^jeàen

(Genres, ant's Leste. rii-s282-2i
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